
  

 

 

 

Einladung 

Fortbildung zum Thema Intergeschlechtlichkeit 

13. Februar 2020 

Veranstalter und Zielsetzung 

Das Ministerium für Familie, Integration und die Großregion organisiert im Rahmen seiner 

Sensibilisierungsarbeit über Intergeschlechtlichkeit, in Zusammenarbeit mit der psychosozialen 

Beratungsstelle Familljen-Center a.s.b.l., einen Fortbildungstag zum Thema 

Intergeschlechtlichkeit. Diese Fortbildung hat das Ziel Ihnen erste Einblicke in das Thema zu 

geben, Sie über Intergeschlechtlichkeit aufzuklären beziehungsweise Ihr Wissen zu stärken. 

Intergeschlechtlichkeit nimmt Bezug auf Menschen, deren Geschlecht bei der Geburt gemäß 
medizinischer und sozialer Normvorstellungen nicht eindeutig einem der beiden binären 
Geschlechter zuordenbar ist. Das Thema wird zunehmend in der Gesellschaft und auch in der 
psychosozialen und pädagogischen Arbeit besprochen. Doch was genau ist 
Intergeschlechtlichkeit? Was sollten Sie darüber wissen um Betroffene und ihre Familien 
bestmöglich zu unterstützen? Welche Haltung kann helfen? 

Inhalt und Expertenteam 

Welche Formen der Intergeschlechtlichkeit gibt es? Was bringen diese mit sich, medizinisch wie 

auch sozial? Was bedeutet Intergeschlechtlichkeit aus Sicht eines Betroffenen? Welche 

Auswirkungen hat Intergeschlechtlichkeit sozial und psychologisch und was ist im Umgang mit 

Betroffenen und ihren Familien hilfreich? Wie können werdende Eltern in ihrer Vorbereitung 

begleitet werden?  

Der Tag wird bestehen aus Informationsvermittlung, Selbstreflexion und Diskussion in achtsamer 

Haltung basierend auf Beiträgen von: 

- Ursula Rosen, Biologielehrerin und Mutter eines intergeschlechtlichen Kindes, 

- Thierry Bosman, Hebamme und Peer-Experte, 

- Marc Bressler und Caroline Pull, Psychologen und Psychotherapeuten im Familljen-Center. 



 

 

Zielgruppe 

Die Weiterbildung richtet sich an Psycholog-Innen, Erzieher-Innen, Sozialarbeiter-Innen, 

Hebammen, Familienberater-Innen, Lehrer-Innen, Pädagog-Innen (auch Teilnehmer-Innen deren 

Berufsausbildung noch nicht abgeschlossen ist, sind willkommen). 

Sprachen 

Die Fortbildung wird größtenteils in Deutsch abgehalten; einige Beiträge werden auf Französisch 

sein. 

Zeit und Ort 

Empfang ab 8:00 Uhr. Die Fortbildung dauert von 8:30 Uhr bis 16:30 Uhr. 

Adresse: Familljen-Center a.s.b.l. - 4, rue G.C. Marshall - L-2181 Luxembourg. 

Anmeldung 

Die Plätze sind limitiert. Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung beim Familienministerium 

bis zum 1. Februar per E-Mail an nadia.mouhid@fm.etat.lu. 

Zusätzliche Informationen zum Thema Intergeschlechtlichkeit 

 

Das Ministerium für Familie, Integration und die Großregion sensibilisiert seit 2018 zum Thema 
Intergeschlechtlichkeit. Die Kampagne ist abrufbar unter www.intersex.lu. 

Das Familljen-Center ist eine offizielle Anlaufstelle zum Thema Intergeschlechtlichkeit. 
Betroffene können sich gerne (auch anonym) direkt an die psychosoziale Beratungsstelle wenden 
per E-Mail  inter@familljen-center.lu oder per Telefon: (+352) 47 45 44. www.familljen-center.lu  
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